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8 angestellt. — Die Schule hat 5 Lehrer, 10 Lehrerinnen und 5
Hülfslehrerinnen ; sämmtliche Lehrerinnen haben ihre Bildung in dcr
Anstalt erhalten, was von großem Werth für das einheitliche
Zusammenwirken der Lehrkräfte ist. Der auf die Natur und Bestimmung

der weiblichen Jugend gegründete UnterrichtSplan, welcher auS
den verschiedenen Unterrichtsgebieten eine sorgfältige, dem allgemeinen
weiblichen Bildungszwek entsprechende Auswahl deS Stoffes trifft,
um den Schülerinnen klares Verständniß, sicheres Urtheil, gediegene
Kenntnisse und tüchtige Fertigkeiten zu vermitteln, hat sich vollkommen
bewährt. AlS ein erfreulicher Fortschritt darf die seit einem Jahre
bestehende Einführung des naturkundlichen Unterrichts in allen Klassen
der Sekundär- und Fortbildungsschule begrüßt, und die Frucht deS

nach razionellen Grundsâzen entworfenen Planes für den Unterricht
in den Handarbeiten als sehr bemerkenswerte) bezeichnet werden. —
An dem Unterricht in der englischen Sprache, welcher in drei Klassen
gegeben wird, nchmen in der Regel 30 Schülerinnen Theil.

Für das körperliche Wohl der Kinder sorgt die Schule
nach besten Kräften. Am Turnunterricht, welcher im Winter und
Sommer ertheilt wird, müssen alle Schülerinnen Theil nehmen; nur
ein ärztliches Zeugniß kann von demselben befreien. Ihm besonders,
sowie auch den häufigen Spaziergängen und den im Sommer klassenweise

eingeführten botanische» Exkursionen verdankt man den im
Allgemeinen trefflichen Gesundheitszustand dcr Kinder. — Um dem
leiblichen Gedeihen der Mädchen eine noch größere Sorgfalt zu widmen
und ihnen möglichst viele Zeit für die Hülfelciftungen im Hause zu
lassen, sind seit zwei Jahren für alle Klassen der Elementar- und
Sekundärschule die häuslichen Aufgaben abgeschafft. Da
alle Unterrichtsstundcn von der Lehrerschaft zu eigentlichen Lern- und
llebnngsstunden gemacht werden, so ist der Fortschritt dcr Schülerinnen

im Wissen und Können troz der Abschaffung der häuslichen
Aufgaben ein recht erfreulicher.

Schwyz. Herr BezirkSammann Dr. Birchler.Wyß von Ein-
siedeln hat, da nun seine AmtSdauer ausgelaufen seinen bisherigen
Amtssolb im Betrage von Fr. 1000 dem Bezirke Einsiedeln zur Gründung

einer Realschule als Geschenk überlassen. Ehre dem wakern
Beamten

Bafelland. Am 5. dieß sand in Liestal eine Versammlung
»er Lehrer-, Wittwen- und Waisenkasse statt. Die
Zahl der Theilnehmer war 28. Die Versammlung nahm einen
Bericht dcr Kommission (Präsident: Hr. Scbulinspektor Kettiger;
Kassier : Hr. Landrath Rol le; Schreiber: Hr. Bez. -Lehrer V ô l l mi)
über den Gang und Stand des Instituts entgegen. Daraus ergab
!>ch, daß das Vermögen der Gesellschaft

mit Ende 1854 betrug Fr. !b.872. 80

„ 1855 „ „ 15.695. 78
Zunahme im lezten Jahr Fr. 822. 95
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